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£)nmburg unD feine Q3auten.
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“Zlbb. 175. 3inilinftiagebäube, (Brunbrii3, (Engefchof;.

(Entwurf: %auDirektor 3 i mm e r m a un unb %auinipektor ‘lhx ;) ;; el. Qlusfiihrung : ‘.Bauinipektor 91 e ck er unD %aumeifter 23 a u e r.

Des £aanerichts für Die 3ivilhammem unD Die ©anDelskammern, in Der ©auptiache im

2. Dbergeichoi; belegen, iinD möglichit in unmittelbare %erbinbung mit Den 3immern Der £Bnr=

ii3enDen Dieier Rammern unD mit Den 5ugehörigen Rommifiionsaimmern unD ®eichäftsräurnen

gebracht.

Sm 1. £)bergefchoi; (932ittelbau) befinDet iich ein ‘Blenariaal für 3meclee Der miirDenollen 35er:

tretung Der (Berichte.

Eben fl$erleehr nach Den Dbergefchoiien vermitteln Drei ‘Baternoiteraufgiige, 5mei 35aupttreppen

(leb. 176) im 9)tittelbau unD vier Stebentreppen in Den ©ofecken; meiträumige %"lure unD Die

(Sdzhallen Dienen Dem ‘Bublikum 5um ‘2quenthalt.

SDie ®eclaen Der ®efchöftsräume iinD als Giienbetonbecken 3miichen eiiernen Srägern, Die

%ui3böben als GichenitabböDen auf 2agern oberhalb Der 93etonDecken hergeitellt. 5)ie %"lure

finD im Gngeichoi; unD 1. Dbergeichoi; mit tragenben Rreu3gemölben unD ®piegelgemölben

mit Götichlzappen, teils gemauert, teils in ißeton geichüttet mit @iieneinlage, übermölbt‚ im

2. £)bergefchoi; rnit QSoutenbecken 5miichen eifernen Srägern unD mit %uigböben aus Serra35t)

neriehen. ®ie ‘2lrchitekturteile Der Qluigenieiten (leb. 177) Des in Deutfchen ‘Renaifianceformen

errichteten (ßebäubes iinD in 6anDitein hergeftellt, Die %Iächen mit ichleiiichen 3iegeln nerblenbet

EDie .Sjofanfichten haben 6anbiteingeiimie, im übrigen 3iegelarchitektur erhalten. E9ie ichrägen

®achflächen iinD mit Göd)iefer, Die ‘Blattformen mit Riespappe gebedet, alle $iritkanten, Qiinnen,

(Einbeclu'mgen Der ®mhgauben, Des ©achreiters, $iirmchen uim. iinD aus Kupfer hergeftellt.

Sie Q3ehei5ung erfolgt Durch 9iieDerbruckDampfheigung‚ Die Q3eleuchtung Durch ©as.

 


